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„There is a crack in everything. That's how the light gets in.“  
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„There is a crack in everything. That's 

how the light gets in.“ Das singt Leonard 

Cohen in „Anthem“. Dieses Stück kam 

mir sofort in den Sinn, als ich den gefal-

len Baum über der Bank, auf der ich 

schon so oft gesessen habe, in Jellenbek 

das erste Mal gesehen habe (Titelbild). 

Mit einer solchen Wucht ist der Baum 

gefallen, dass der Stamm gebrochen ist. 

Es ist ein Spalt entstanden, durch den 

das Licht schein, durch den das Meer 

schimmert. 

Ganz unschuldig tut das Meer, das maß-

geblich am Fall des Baumes beteiligt 

war, indem es bei dem starken Sturm 

die Steilküste unterspült hat. Leise, 

sanfte Wellen kommen und gehen. Aber 

für den Baum ist es aus. Die Bank hinge-

gen hat erstaunlicherweise kaum etwas 

abbekommen.  

Wir müssen aber Abschied nehmen von 

der Küste, wie wir sie kennen. Ganz 

anders sieht sie jetzt aus. Ein einziger 

Sturm hat sie verändert und es werden 

noch viele kommen. 

So ist es auch mit der Kirche. Es sind 

stürmische Zeiten für uns. Jesus sagt zu 

uns, wie zu seinen Jüngern auf dem 

tosenden Meer: Was seid ihr so furcht-

Liebe Gemeinde, 

 

sam? Habt ihr noch keinen Glauben? 

(Markusevangelium Kapitel 4). 

Woran sollen wir glauben in diesen stür-

mischen Zeiten? Ich glaube an einen 

Gott, der durch die Risse scheint. Des-

sen Licht auf die umgekippten Bäume 

fällt und der auch die umgefallenen 

Bäume noch blühen lässt. 

Gott scheint nicht nur durch unsere 

Risse, er füllt sie mit Licht, mit Gold. Sie 

sind wertvoll für ihn.  

„There is a crack in everything. That's 

how the light gets in.“ Amen 

Ihre Pastorin 

Wiebke Seeler 

Geistliches Wort 
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Gott, 

wir bitten dich um Frieden in der Welt. 

Gewalt, Zerstörung, Verletzung geschieht an so vielen Orten,  

an so vielen Menschen. 

Schenke uns Frieden und Heilung. 

Wir wissen, wie lange ein Krieg nachwirkt: Generationen. 

Lass uns liebevoll miteinander und mit der Welt, in der wir leben,  

umgehen.  

Lass uns im Kleinen Freude schenken und so die Welt besser machen.  

Sei bei uns. 

Immer. 

Amen  

Gebet für den Frieden 
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Kirchenrätsel - Auflösung 

Krusendorfer Kirche, wer kennt sich aus? Teil 2: Auflösung 

Krusendorfer Kirche, wer kennt sich aus? Teil 1: Auflösung 
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Mien Brill 

Ik söök mien Brill un finn ehr nich! 

Ik glööv, ik warr nu oolt! 

Bruuk mien Wullhemd al in Harvst, 

denn anners is mi koolt. 

 

Ik kiek di an un snack mit di, 

koom nich op dienen Nomen. 

Wat meenst, wat dat schaneerlich is, 

kannst nich op Nomen komen! 

 

Ik loop de Kellertrepp hendool, 

bruuk wat för`t Meddageten. 

Un wenn ik ünnen ankomen bün, 

hebb ik dat lang vergeten. 

 

Min Hoor ward nu bi lütten witt, 

Falten ward öbermoolt, 

mien Brill söök ik un finn ehr nich: 

Ik glöv, ik warr nu oolt. 

 

Wenn mi uk dücht, ik war nu oolt, 

mienwegen, mi is recht. 

Denk ik so op mien Leben trüch, 

weer`t männichmol nich slecht! 

 

Un watt nu all noch komen mag, 

müch ik to geern weten. 

Hebb bannig Lust op jeden Dag, 

will doon un geneten. 

 

Ik kiek in`n Spegel, uni k mook 

Dor gor keen groot Gewees: 

Mien Brill, de hebb ik wedder funn, 

ik hebb  ehr op de Nees! 

 

 

 

Dat Gedich is mi op Hard schreven,  

Renate Brinkmann 

De plattdütsche Eck 
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Rückblick - Gottesdienste 

Wir haben viele schöne Gottesdienste gefeiert. 

Auf Gut Hohenhain waren wir am dritten Advent mit gemütlicher Stimmung, 

Punsch und Keksen und dem Posaunenchor. 
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Und wegen der Kälte feiern wir momentan meist im Pastorat Gottesdienst. Hier haben 

wir wunderbare Musik von Amelie Kunz gehört und gemeinsam mit der Kirchenge-

meinde Dänischenhagen Abendmahl gefeiert. 

Auch die Taizé-Andachten fanden im Pastorat statt. Bei Kerzenschein haben wir ge-

meinsam gesungen und danach Tee und Gemeinschaft genossen. 
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Rückblick - Gottesdienste 

Weltgebetstag am 1. März 2023 

Unsere Frauengruppe begeht diesen weltweit gefeierten, und von christlichen Frauen 

aus verschiedensten Ländern gestalteten Gottesdienst seit Jahrzehnten. Immer wie-

der ist die Vorbereitung spannend und erzählt uns von  den Hoffnungen, Ängsten und 

Sorgen  der Menschen in den vielfältigsten Regionen unseres Erdballs. 

Schon vor vielen Jahren wurde für das Jahr 2024 Palästina ausgewählt.  Niemand ahn-

te, wie dramatisch die Lage in dieser Region unserer Welt, in der Jesus geboren wurde 

und gelebt hat, im Herbst 2023 werden sollte.   

„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ (Eph 4,3).  

Dies war der Leitfaden für den Gottesdienst. Wir hörten drei unterschiedliche Frauen-

schicksale, erfuhren von Verfolgung, Vertreibung und immer wieder der Sehnsucht 

nach Frieden. Die Tatsache, dass rund um den Globus etwa zur gleichen Zeit unzählige 

Menschen für Liebe, Barmherzigkeit und Frieden auf der Welt beteten, machte uns zu 

einem Teil einer riesigen Gemeinschaft. 

 

 

 

 

Immer wieder stehen Menschen auf, und hier ganz besonders Frauen und Mütter, für 

Frieden und Gerechtigkeit in der Welt. Wir wollen nicht aufhören, an eine friedlichere 

Zukunft zu glauben und jede (r) von uns kann / muss in ihrem/seinem Herzen, im eige-

nen kleinen Lebensumfeld damit anfangen.  

Renate Brinkmann 
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Pinnwand 

Winterkirche und Heizkissen 

Solange die Temperaturen noch niedrig sind, 

wird weiter die Winterkirche im Gruppen-

raum im Pastorat durchgeführt. Die Kirche 

bleibt geöffnet, der Gottesdienst findet aber 

im Warmen statt. Für die Veranstaltungen, 

die in der Kirche stattfinden müssen, wie 

Trauerfeiern, haben wir Wärmekissen ange-

schafft, die sich erwärmen, wenn man sich 

daraufsetzt. Sie sind pink und stehen bei 

Veranstaltungen vorne im Altarraum bereit. 

Decken haben wir auch in angemessener 

Anzahl in der Kirche vorrätig. Bitte ziehen sie 

sich trotzdem entsprechend warm an.  

Offene Kirche 

Die Kirche in Krusendorf ist täglich von 10 bis 

17 Uhr geöffnet. 

Zur Gottesdienstzeit 

Es bleibt bei 11:30 Uhr 

Aufgrund der positiven Resonanz und meiner 

Stellensituation (50% Krusendorf und 50% 

Osdorf) wird es bei der späten Gottesdienst-

zeit um 11:30 Uhr bleiben. Wer gerne um 10 

Uhr Gottesdienst feiern möchte, kann gerne 

nach Osdorf kommen, wo ich den gleichen 

Gottesdienst feiere, wie um 11:30 Uhr in 

Krusendorf. 

Wunschliedgottesdienst mit dem 

Posaunenchor 

07.04.2024 um 11:30 Uhr 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Sin-

gen in der Kirche mit dem Posaunenchor. 
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Montagsrunde    jeden Montag um 17.00 bis 19.00 Uhr 

      im Pastorat 

Posaunenchor     Der Posaunenchor probt am Freitag 

      Anfänger/-innen:   18.00 Uhr 

      Jungbläser/-innen:   18.30 Uhr 

      Stammbläser/-innen:  19.00 Uhr 

 

Nachmittag für die ältere Generation  am 3. Donnerstag im Monat  

      ab 14.30 Uhr im Pastorat bzw. am  

      unten angegebenen Ort 

      Das Programm für die nächste Zeit: 

18. April 2024 Wir freuen uns auf den Besuch von Lars Diener und Reiner Timm 

   vom Hospizverein Dänischer Wohld 

16. Mai 2024  Reinhard Laszig, viele von seinen Vorträgen über Kaffee und  

   Zucker bekannt, erzählt:  

   „Baumwolle: Der Faden an dem die Welt hängt.“  

   Neugierig geworden?  

20. Juni 2024 Heute besuchen wir voraussichtlich das Gut Birkenmoor. 

Eine kleine Führung und lecker Erdbeerkuchen essen sind 

geplant. 

18. Juli 2024 ...und es war Sommer. Was verbinde ich spontan mit dem 

Gedanken an Sommer? Kindheit, Jugend, der erste Urlaub... 

Was hat sich verändert? Wer mag, Fotos mitbringen...  

Wie immer freut sich das Vorbereitungsteam auf schöne Stunden. Keine Fahrgelegen-

heit? Bitte 297 (Brinkmann) anklingeln. Renate Brinkmann und das Team 

regelmäßige Termine 
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besondere Gottesdienste  

Ausblick 

Feierabendmahl am Gründonnerstag in der Kirche am 28. März, 18 Uhr  

Wir feiern eine Andacht mit Abendmahl und Essen gemeinsam. Jede und jeder bringt 

etwas mit.  

 

Andacht zur Sterbestunde am Karfreitag am 29. März, 15 Uhr 

Wir feiern eine Andacht zur Sterbestunde und räumen den Altar ab.  

Osterfrühgottesdienst am 31. März, 6 Uhr 

Zusammen mit den Konfirmand:innen gestalte ich den Gottesdienst am Ostermorgen. 

Wir sammeln uns an der Feuerschale vor der Kirche und ziehen mit Kerzen in die 

dunkle Kirche ein. Posaunenchor und Orgelmusik begleiten die Feier zur Auferstehung 

Jesu.  

 

Familiengottesdienst am 1. April, 11:30 Uhr Uhr,  

anschließend Ostereier suchen auf der Pastoratswiese 

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Krusendorf wollen wir eine kinderfreundli-

che Andacht feiern und dann gemeinsam Ostereier suchen  

 

Mitsinggottesdienst mit dem Posaunenchor am 7. April, 11:30 Uhr 

Wie bei Mitsingkonzert im Advent, dürfen sich Lieder spontan vom Posaunenchor 

gewünscht werden. Wir wollen ins gemeinsame Musizieren kommen und viel singen. 

 

Steilküstengottesdienst am 7. Juli, 11:30 Uhr 

Das dritte Jahr in Folge wollen wir Gottesdienst an der Steilküste feiern. Ich hoffe, dass 

bis dahin der Weg zum Catharinenplatz wieder möglich ist. 

Wiebke Seeler 
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Kleine Pilgertour auf der Steilküste am 28. Juni um 14 Uhr 

Liebe Interessierte, wir beginnen eine gemeinsame Pilgertour um 14.00 Uhr in der 

Krusendorfer Kirche und starten dort mit einer kleinen Andacht. Von dort gehen wir 

mit einem Impuls nach Jellenbek, entlang der Steilküste zum Catharinenplatz und wei-

ter nach Surendorf. Dort machen wir eine Pause. Anschließend gehen wir über die 

Kirchstraße wieder zurück zur Kirche. Für die Pilgertour mit den Zwischenstopps in 

Jellenbek, am Catharinenplatz und in Surendorf planen wir etwa 3 Stunden ein. Wir 

bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 04308/251 (bitte auf den AB sprechen). Bei 

Regen fällt die Veranstaltung aus.  

Monika Kunz 
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Die Steilküstenpilger vom letzten Jahr 
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Es wird bunt in der Kita 

Mit den längeren Tagen wird es farben-

froh in der Kita. Nachdem wir schon sehr 

fröhlich und bunt das Faschingsfest im 

Februar gefeiert haben beschäftigen sich 

die „Schmetterlinge“ zurzeit mit dem 

„Regenbogenfisch“. Die Geschichte ist 

vielen bekannt und mittlerweile ein Klas-

siker der Kinderbuchliteratur: Der Re-

genbogenfisch ist mit seinen schillern-

den Schuppen der allerschönste Fisch im 

Meer. Da er aber auch stolz und eitel ist, 

wird er mit der Zeit immer einsamer. Er 

merkt, dass man Freunde nicht durch 

Schönheit gewinnt, überwindet seinen 

Stolz und beginnt seine Glitzerschuppen 

an die anderen Fische zu verteilen. 

Die in dem Buch angesprochenen The-

men Freundschaft und Teilen führen uns 

ganz von selbst zu dem großen christli-

chen Thema Nächstenliebe. Darüber 

sprechen wir und erfahren die Inhalte 

durch die Arbeit mit kreativen Materia-

lien und aktiven Spielen. 

Neben dieser thematischen Arbeit be-

schäftigen wir uns jetzt mit der Osterzeit 

und dem beginnenden Frühjahr. Jahres-

zeitliche Themen begleiten unsere Ar-

beit das ganze Jahr und so werden 

schon erste Blumen gebastelt und bei 

den Draußenaktivitäten die erblühende 

Natur erforscht und beobachtet.  

Unser Kita-Team ist seit Februar durch 

einen FSJ’ler erweitert worden. Felix ist 

derzeit hauptsächlich bei den 3 bis 

6jährigen Kindern in der Schmetter-

lingsgruppe und unterstützt und beglei-

tet die dortigen Mitarbeiterinnen. Er 

spielt mit den Kindern, bereitet die Es-

sensituation mit vor und unterstützt in 

allen Bereichen. In der FSJ-Zeit gilt es 

auch ein eigenes Projekt zu gestalten 

und durchzuführen. Felix hat sich die 

Gestaltung der Vorlesezeit zur Aufgabe 

gemacht hat. Neben der Arbeit in der 

Kita finden für FSJ’ler verpflichtende 

Seminare in der Dakonie statt. 

Im Sommer wird die FSJ-Stelle erneut 

frei. Deshalb hier schon einmal der Auf-

ruf: 

Außerdem: Wir haben noch freie Stel-

len für Erzieher*innen und/oder SPA. 

Wer Interesse hat oder jemanden 

kennt, kann sich gerne unter 04308-

1043 oder kita.krusendorf@kkre.de bei 

mir melden. 

Im Namen des gesamten Kita-Teams 

Melanie Groenhagen 

Wir suchen Dich! 

FSJ oder BFD in der  

Ev. Kita Krusendorf ab August 2024 
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Gedenken an Elke 

Wir sind traurig, dass unsere langjährige Mitarbeiterin, Leiterin und Seele der KiTa Krusendorf  

Elke Johannsen 

verstorben ist. 

Sie hat hier in Krusendorf Generationen von Kindern geprägt durch ihre liebevolle und konse-

quente Art. Sie hat durch Stofftier- und Strandtage, Ausflüge, Suppenkochen, Feste und vieles 

anderes, Leben in unsere Gemeinde gebracht und wir sind dankbar für ihre Arbeit.  

Wir hoffen, dass sie, erlöst von ihrer Krankheit, bei Gott angekommen ist, in einer bunteren, 

liebevolleren Welt. Wir hoffen für ihre Familie und Freunde, dass sie gut Abschied nehmen 

konnten und Kraft für die Trauerzeit und die nächsten Lebensschritte haben.  

Danke Elke! 

Im Namen der gesamten Kirchengemeinde 

Der Kirchengemeinderat 
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Amtshandlungen 

getauft wurden 

 
 
 
beigesetzt wurden 

 

 

 

 

Konfirmation am 19. Mai 2024 
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Ansprechstellen 

Pastorin und Vorsitzende des  

Kirchengemeinderates:  

W. Seeler  0171 9277572 

Kirchenbüro/Friedhofsverwaltung:  

L. Strock 

Dienstag 16-18 Uhr  04308-251 

Posaunenchor:  

H. Roose  04308-183524 

Kindergarten: 

M. Groenhagen 04308-1043 

Mo.-Fr. 8-13 Uhr  

https://kirchengemeinde-krusendorf.de 
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Spendenkontonummer der Kirchengemeinde 

IBAN: DE12 5206 0410 7906 4041 20  

IC: GENO DEF1 EK1 (Evangelische Bank)  

Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck "KG Krusendorf" an, damit die Spende richtig verbucht 

werden kann. Sie können durch weitere Angabe im Verwendungszweck bestimmen, wofür Ihre Spende 

verwendet werden soll.  Vorschläge für Verwendungszwecke: Jugendarbeit, Renovierung der Kirche, 

Kuddel, Kirchenmusik oder was Ihnen weiteres am Herzen liegt. 

Vielen Dank für Ihre Spende! 



 

 

Gottesdienste und Andachten 

Wir feiern unsere Gottesdienste in der Dreifaltigkeitskirche in Krusendorf soweit nicht anders angegeben. 

Über mögliche Änderungen informieren wir aktuell im Amtsblatt oder im Internet:  

https://kirchengemeinde-krusendorf.de 

In der Regel ist nach jedem Gottesdienst am Sonntag Kirchenkaffee. 

17.03. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (U. Dawin) 

20.03. 07:00 Uhr Passionsandacht (W. Seeler)  

27.03. 07:00 Uhr Passionsandacht (W. Seeler) 

28.03. 18:00 Uhr Feierabendmahl (W. Seeler) 

29.03. 15:00 Uhr Karfreitag: Andacht zur Sterbestunde (W. Seeler) 

31.03. 06:00 Uhr Osterfrühgottesdienst (W. Seeler) 

01.04. 11:30 Uhr Familiengottesdienst (W. Seeler) anschließend Ostereier-

suchen mit der Freiwilligen Feuerwehr Krusendorf 

07.04. 11:30 Uhr musikalischer Wunschliedgottesdienst (W. Seeler) mit  

dem Posaunenchor 

13.04. 18:00 Uhr Taizé-Andacht  

21.04. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W. Seeler) 

28.04. 11:30 Uhr Taufgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

(W. Seeler) 

05.05. 11:30 Uhr musikalischer Gottesdienst (U. Dawin) 

11.05. 18:00 Uhr Taizé-Andacht 

19.05. 11:30 Uhr Konfirmation (W. Seeler) 

02.06. 11:30 Uhr gemeinsamer musikalischer Gottesdienst mit der Kirchen-

gemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft (W. Seeler) 

08.06. 10-12 Uhr Kindergottesdienst (W. Seeler) 

 18:00 Uhr Taizé-Andacht (W. Seeler) 

16.06. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W. Seeler) 

28.06. 14:00 Uhr Pilgertour mit Beginn in der Kirche (S. Petersen) s. S.  

07.07. 11:30 Uhr musikalischer Gottesdienst an der Steilküste (W. Seeler) 


